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1. Zur Zeit gibt es 6 Startklassen im Breitensport. Die stärkste Klasse bildet 
nach wie vor die Schüler I. In den Klassen Junioren 1, Junioren 2 und 
Erwachsene sind bedauerlicher Weise wenige Paare am Start. Man kann gut 
verfolgen, dass viele gemischte Paare den Weg in den Turniersport finden. 
Das ist zu begrüßen und eines unserer Ziele. 
 
2. Die reinen Breitensportwettbewerbe werden von den Paaren leider nicht so 
stark besucht, wie die AnNo-Cups. Daran ändert auch die Kombination mit 
Sportturnieren wenig. Vermutlich liegt es daran, dass sich die Wettbewerbe 
besonders im letzen Quartal des Jahres gehäuft haben. In der Zeit von 
Oktober bis Dezember 2009 gab es insgesamt 5 Wettbewerbe (Hiervon war 
nur 1 AnNo-Cup). Es wäre zu überlegen, ob es wirklich Sinn macht, die 
Veranstaltungen so zu „knubbeln“. Denn die Vergangenheit hat gezeigt, die 
Bereitschaft, bei jeder Möglichkeit zu tanzen, ist sehr gering. Man sollte nicht 
vergessen, dass es sich hier um Breitensport handelt. 
 
3. Die Beteiligung der Tanzpaare auf den AnNo-Cups war hoch und der 
Ehrgeiz ließ nicht zu wünschen übrig. Die ausrichtenden Vereine waren 
ebenfalls motiviert, einen ansprechenden Rahmen für die Tanzpaare zu 
gestalten. Vielen Dank! 
 
4. Die Lichtblicke-Spendenaktion war ein super Erfolg und wurde sehr gut 
angenommen. Besonders am Anfang und am Ende des Jahres war die 
Spendenbereitschaft sehr hoch. Insgesamt konnten wir der Aktion Lichtblicke 
einen Betrag von 1360,58 € zur Verfügung stellen. 
Hier ebenfalls noch mal ein riesiges Dankeschön an alle, die das 
Spendenschwein so unermüdlich gefüttert haben! 
 
5. Wie bereits Anfang letzten Jahres festgestellt wurde, ist die 
Breitensportordnung ein lebendes Organ. Das ist eindeutig daran zu 
erkennen, dass auch im vergangenen Jahr wieder einige Änderungen 
gemacht werden mussten. Hierbei handelte es sich um Dinge, die z.B. die 
Klasseneinteilung eindeutig machen sollten.  
 
6. In der AnNo-Cup-Ordnung steht der Zweck einer solchen Veranstaltung 
beschrieben und deren Rahmenbedingungen, um die Wettbewerbe immer 
unter den gleichen Voraussetzungen abhalten zu können. Im letzen Jahr 
wurden Änderungen nötig, die inzwischen eingearbeitet und verbreitet 
wurden. Hierzu zählt z.B. die Neugestaltung der Mannschaftswertung. 


